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Men Anzeige. Folgend-neue An
eigen erscheinen in der heutige ?Staat
geltun", aufweiche wir unser Leser aufmerk

am machen,
Zur Rottz-Eine Wittwe.
Mroßer Ball-Busta Adolph Bund.
Samen-Katalog-Jame Vick.

Otffrnttiche Dokumenten.
Dem Acht. Frank P. Blair vom Ver

Staaten Senat, und dem Achtd. lamet
B. Beck, Congreßmitglled vonKentucky

find wir zum wärmsten Danke für dir
Uetersendung öffentlicher Dokumenter
vertunden.

Harrisburg hat beinahe drei Hund,
Straße ub Aller.

verschwunden.-Die Blattern sind i
Mtddlrlown, diesem Eouniy gänzlich er-

Dießinseln haben bereit ihre Srschei-
nung dei un gemacht.?Ein Zeichen de kom-

apt. G. V.Braun istvonderDau-
phtn Eouniy Eommissloner zum Eicher von

Gewichten nd Maß ernannt worden.

DiSinficirung. Ein medizinisch
Journal sagt, daß das Verbrennen von einer

Unze Schwefel im Keller da ganze Hau von

dem Blaitiinglste befreit. Da wäre seiner
Elnfag heil wohl de Probrren werih.

HalSlcidrn und Heiserkeit. Alle
an gireiztrm Haise nd Heiserkeit Leidenden

werden on der fast angentltetlichen Linderung,
die ihre durch ?Brown' Bronchial Troche"
gewährt wird, angenehm überrascht sein,

(kolloktor crnannt.?Seth. I.Comiy

istdinPiäsitenlGrantalSEollektor amEustom-
Hau zu Philadelahia an Stelle de Hrn. gor-
np, welcher addanlie, ernannt worden. Somly

war früher Präsident ter Merchant Erchcknge

inPhiladelphia.

Periöirlichcö. Hr. Eoru Paul
von Jackson Townschip, diesem Eouniy, einer

de besirn und betannlrsirn Drmokraten jene

Zisch im Waffer.

Trauriger Fall.?Wir hören mit tie-
fem Betau,in, daß Loui Filllng, jr, ein

Sohn unsir dlutschrn Mitbürger, de Hrn.
Loui Fillivg, weicher eine Anstellung bei der
Pennsylvania Eisenbahn-Gesellschaft hatte, vor
einigen Tagen s,hr Ichiirnm durch rinen der

Toteäfälle in den Minen.-Fol
gint Liste zeigt die Zahl der TodrSsälle nd
Veiwuntrlen Kohlrngräber in den verschiede,
nen Minen-Distrikten im verstoffenen Jahre-

Gelödlet, Verwundet,

Laeiawanna Distriet, KT 8l
Wyoming Distriet, S 2 8K
Lehigh Distriet. 28 2K
Norihumbeiiand llvunly. W St
Dauphi Eouniy l'< I i
Soiumbia Eouniy, t 2
Schuylill Louniy, 2vl 22! t

Total 272 KZI

Musrecht erhalten. Der Stadirats
von Haiiisdlirg hat da Veto de Mayor in
Bezug ter Marltstunden ausrech erhalten,
Folglich bleibe die Marltstunden wie bisher.?
Folgende war die Abstimmung - fiirda Veto-
die Herren Arthur, Fitzgerald, Jorney, Miller,
Patterson, Stockton, Weitzel, Wileor, Zollinge,
und Maurer, Präsident?lid. Dagegen, dir

Herten Bcyd, Beyer, M'stadtcn, Porter, Noh-
rer, Weaver, Woifinger und Zollinger-8.

HarriSburgor Ndrestbuch. Hr.
W. H. Boyd, welcher bedeutende Erfahrung
ai Herausgeber eine Adreßbuches der Städ-
ten und Dörfer gemacht ha, geht gegenwärtig

mit dem Plaue um, Anzeigen für ein ähnlich!
Werk anzuwerben. Die Bürger on Harri-
bürg sind Hrn. Boyd vielen Dank schuldig, für
da lehijährige Adreßbuch, da, wa Sorrelt-

heit und typographische Schönheit anbetriff,
als ine der besten Werke betrachtet wird.
Während de letzten Jahr eröff-ntlichie er

Adreßdücher für Williamsport, PottSoille und
anderen Plätzen diese Staate, welche große
Befriedigung gaben. Hr. Boyd wird eine be-

deutende Anzahl aktiver und fähiger Bewerber,
um Ramin einzusammeln, etwa um den lsten
April anstellen, und e wird gehofft, daß er da
Buch im Monat Mai fertig haben wird.

Mohr den vierzig Jahren sind verflossen,
seitdem Johnson' A od e Lini-
met> t zuerst entdeck wurde, währen weicher
Zelt Hunderte und Tausende durch dessen Sie-
brauch Vortheile zogen. Kein Artikel hat viel-
deicht je eine solche Popularität unter allen Kias
fen de Volke erlangt, al Johnson'
Anodyne Liniment.

Pillen, welche Anttmoniu. Ouinine und

Krampsschmerzen dadurch verursacht Wirten.
Die sichersten, zweekdlenlichste und besten Pil-
len sind Parson'S Purgirung,- oder
nti-Viltou.Pillen.

Vin musterhaft Adresse. Ein
b drolligsten und lächerlichsten Adresse, wel-

che wir schon seit langer Zeit lasen, ard un
or einige Tagen vor einem geschätzten Freu
bee der Ehtckte, Lancaster Eonirlp, zugesandt.

Dir Adeesse urte on einem Briefe abgeschrie-
ben, und lautet wortgetreu wie folgt r

'Die Rückseite de Envelope hatte solgen-

Ikä' Idl ck twli-mck

Potz Supplement l da möchte man doch auch
dt ?Kränk kriege", über solch,. ?Kanter-

misch."

Tr. Sulzherger' allgemeine Fluß
ti?tr, auch unter dem Namen ?Hoffmann',
sche Tropfen" bekaunt, ist ächt bei Hrn. Fried-
rich wagner Iseinem Groeerle-Store an
er Ost State Straß zu haben. De, Preis
desselben ist KS Eeni per gläschche. Diese in
der ganz, Welt so berühmt gewordene Redl-

' ,in Irlhellend In allen Krankheiten de M.
gen nd Ant,leib, besonder bei kolllartigen
Leibschmerzen, Diarrhöe, weiblichen Krankhei-
, Wechselfiebern,. s, w. Bei der jetztgras

sirenden Blattern-Krankhei ist dl Tinktur be-

sonder anzurathe, da sie die Säfte und Blnt-
aften eintgt und dadurch in ortreffliche

Borteettuog für den günstigen Verlauf de
Impfung erziel.

Auch sind bei Hrn. Wagner alle Sorte
iroeerte, sowie da bekannte nd sehr
gesuchte Lankafter Mehl sei trefflicher
Arklkell stet, habe. l'r. 8,-2 K.)

Gin Aufrufuusere deltschr itdürger.
S gewähr un große Vergnstgril zu

melden, daß dir hiesige ?Musil-Bisellschafl",
unter Mitwirkung von Weber' Orchkster, am

nächste Dienstag Abrnd, den stea Mär,
ein Vorai- nnb Jnftrumrnlal Eoncert zum te-

sten unsre bentschen Labmannr, Hrn.
Theodor lwachtmann, w
Braut Hall abhalte wirb. Brtannlltch lei-
det Hr. Wachtmann schon seit einer Rrihe von

Jahren an seinen Augen, so baß er jestt ganz er-

blindet ist, und seine tägliche Berns nicht
mehr wir früher nachgeht kann. Datri ha
er eine Familie von grau und siete u un-

mündigen Kindrr zu versorgen. Uutrr allen
Mensche erwecken keine unsre Sympathie und

Mitgefühl in so Hohr Grade, al dir Blin-
dr. Gleichsam wie abgtschiossen von t,r

Weit, stehen sie vor n tpir Bäume ohne Blät-

ter ; kein Hlmmlblau, eine Sonne, kein

Sternlei lächelt I?nen ntgege. Alle ist öd

uub dunkrl um str herum. Zu diesen Unglück-

iiche gehört unser Freund Wachtmann. Wir
halten e für unnöthig, an da Befühl und

die Genrrositä unsrer hiesigen Leser zu appelli-
ren, da Alle bereitwilligst IhrScherstetn beisteu-
ern, und dem Koncert am nächsten DienStag

Abend beiwohnen werden. Ticket für dasselbe
sind in Hrn. Ward Musik-Handlung an der

Dritten Straße zu haben.

Todeinr alten Veteran.-H
FriedrichArnold, weicher während den

letzten 25 der 2K Zahrrn al "B,vit>-I>-'rencker"

zu Bridgeport lHarriSburg gegenüber) ange-

stellt war, hatte da Unglück, am tüten Diese
von einer Lokomotive geiroffen, und deschädigt

zu erden. Selne Verletzungen schienen zur
Zeit von keiner Bedeutung zusein, da er am
darauffolgenden Tage wieder auf seinem Popen
war. Am Samstag vor acht Tage erschlim.
merte sich jedoch sei Zustand, so daß er einige

Tage nachher an seinen Verletzungen starb.

etwa 80 Jahren. Möge der alte Vetrran

Ein auSgrzrichncteS Mittel ge-
gen die Diarrhöe. Um dem Umfich-
gretfe der Diarrhöe, welche tn letzter Zelt tn
diese Stadt herrschte, orzudeugen, ha Hr.
Doltor Ruedt on hier eine Partie jene

ortresstiche seanzdsischen Wetne, dem so-
genannten 8,. 3I!n bezogen, dienn dez
ihm zu haben ist. TS ist nicht nöthig, baß wlr
diesen auSgezelchneten Wein empfehlen, da des-
sen Ruhm al Heilkeasi sich deeeil nach allen

Theile der Welt ?sieeckt. Zwar halten wie
bt jetzt noch keinen Anlall ter Diarrhöe, oder

Nothfall gehörig angewandt zu erden. Wir
anten Hrn. Dr. Ruedi recht heezllch für das
trefsilche Geschenk, und rathen unsern Lesern,

Auch etwa Reue.-Der weise Sa-

neu Beirügerei, neue Schwindolrien, neue

Diebstähle u. s. . Alles dieses mag wohl ln

fiühere Zeiten auch vorgekommen fein?tel-
telch als GrantS Nr-Ur-Großpapa's Großvater
noch lebte, aber vir glauben nicht, daß es in

solch' hohem Maßstabe geschah, als jetzt.

Pfoste zu rennen, um unser BeschSftSlolal zu
finden. Dlrßuchstaden sind schön und nrt, und
urdrn o unserm fttnndltchen Nachbar, Hrn.

Lewis Sordr gemacht, der al riner der
tüchttgstrn und besten Mal dlesrr Stadt gilt.

Wer als Druckarbetten, mögen sie srt deutsch

zu besorgen hat, (auch Solch die zu ?blechen"
wünschen, sin freundlichst eingeladen,) der
schaue nur nach unsrrm schönen Schild an der

Dritten Straße, lnige Thüre unterhalb der

Zwei Schwindler verhafte.
Zwei Männer welche sich lame Watson und
R. E. Lame nennen, deren wliklichrr Name
ater H.L.Meyer und R. S. Lame ist, de-
schwindelten in letzter Woche die hiesige Dau-
phin Deposit Bank um etwa 82999, indem fle
einen falsch Wechsel ausgestellt hatten. E

worden war, e,hustet wurde, und zwar tm
selbe Augendltck, als sie ml Ihrem Schwindet
auf der Northern Senteal Elsenbahn ?husten
wollten.

Dle beiden Bauner halten ihre Sache schlau
angepackt. ImLochtelHotel hier angekommen,
ließen sie fich unter den angegebenen Namen

lebllch sehende, aber etwa schwer Reise-
tasche. Ihre Bewegung enegt nicht de ge-
ringsten Verdacht, da sie sehr grsprachisch, und
als echteßentelmänner gehalten wurden. Lame
ging am Freitag nach der Mtlhle de Hrn.
Gheelp im unteren. Ende er Stadt, und
kaufte taseldst IL Büschel Walt, welchen er

baar bezahlte. Kurt nachher kaufte er jedoch

den Waljen wieder an Hrn. Hoffer, bssen
Mühle ohnwelt on da ist, und erhielt Hr.
Hoffer eine Wechsel auf die Dauphin Deposit
Bank on 52, zahlbar an H. L. Meper. Am
Samstag kam Meper nach er Bank, und

erklärte, daß seine Absicht sei, den Mehl- und
Fruchlhandel hier atfagea, und wlinsche zu
lese Zwecke sein Depositen t dieser Bank u
mache. Meper übergab dann einen Wechsel
on 52999 Ide, Bemerkung, orläufig tlo
H 1,959 t lehen, dt ihm auch aubetahl>
wurden. Ein Stund später kam ei anderer

Man l die Bank, und wünschte die übrigen
5959 ans Meper Wechsel ,u ,lehen. Der
Sler, nicht Böse ahnen, gab th da Geld.
Al jedoch der Sasfirrr (Dai) und der Präsi-
dent der Bank, Hr.Melormlck ihrem Mit-
tagsmahl turückkehrte. und die Transakilon
wischen den beide Fremden und de Sler
erfuhren, da entdeckte an, aß der Wechsel ge-
fälsch war (on 524.99 auf 52,999.99). Die
Schwindler wurde erfolgt, und, wie schon ode
bemerk, och am selbe Tage erhaftet. Da
Geld wurde leber urvckerhalten > blos
528 fehlte, welche sie eragabt hatten. Al
an ihr Reisetasche unlersnchte, fand man zwei
kehr schöne, tedllch Backstelnen im dem-
selben eingewickelt l Dles diente ur Täu-
schung de wlrthe, er eine Rechnung 522
gegen sie eingereicht ha. Von Hr. Rebman
hatte fle die Säcke für ben Wl,en gekauft,
während sie den Herreu Montgomer, e At.ick
für Fahren de Watt, und de "Patriot"-
Druckeret für gedruckte Karte schulden.-Beide
Schwindler find jetzt hinter Schloß und Riegel-

Saschiugt-n'SGebnrtttag.?D
GebuetSlag Waschington elcher am letztcr
Donnerstag gifeierl'lvurde, erlies im Ganze

~ genommen, sehr still in unsrer Statt. Dic
Postoffice, Banken, die öffentliche Bebaute un
ttliche Stores waren geschlossrn. Vom Eapi

tolium-Brund donnerten dieKanonen,wahren!
da Militär durch mehrere Straßen der Stad
paradirte. Da war ohngefah die ganze get

crlichkeit de Tage in Harrisburg,

y In Lankaster machten die Deutsche gan.
ander. Sie hielte an jenem Abend elm
großartige Versammlung in der prachtvoller

?Männerchor-Halle" de Hrn. L. Knapp i,

elcher unser alter patriotischer greund, Hr
Vh.il. Ranninger, den Vorsitz führte
Während der Versammlung erfreute Hr. R
die Anwesenden mit einem seiner geistvoller

i Gedichten, dem wir gerne einrn Raum i die

? sen Spalten gönnen. Dasselbe lautet r

n Welch' einen Geist stellt die Geschichte
, Nu heute 01l Vewund'rnng vor,

Und trägt ihn in dem reinsten Lichte,
Als Beisviel leuchtend doch empor,

r Er trägt ich Scepter, trägt nicht Krön',
>, Bleibt unser Lande giößter Sohn,

E ist der edle Waschington !

Sein Streben war der Menschheit Glück,
, Und England'S UnterdrückungS-Pläne

Wir er mit seinem Schwert zurück ;
Undzog nach blu^'gtt^Schlachlen^Laus,

In stinein schönsten Glänzt da.
Da große freie Staaten bindet.

Die nie die Welt vor noch sah,
O, möcht' sein hocherhab'ne Müh',
Da er zu aller Heil verlieh'.
Da Herz un stet voll Dank durchglüh'n !

gelobt zu dirser

Schwört e vor Thron,
Bei unserer Freiheit Heldensodn,
Beim Aelste 0 Geo^r ge Waschi ngt n

denken.
Da kernische und trcffliche Lied: ">> <'

irr, 'lis tlv". wurde dann vom ?Männer.

Herze einen Wiederhall fand. Nach diesem
folgte Hr. R. v. Below mit einer kurzen Vor-
lesung über Waschington' Leben und <lha>
rakter.

drücken. Die Bcschlüsse fanden den lebhafte-

huldigen; und

unser Glückend V 0

Sei^eS^jtschlössen, taßwirAdoptw

Reinheit hergrstellt und cchallen wisse,

3. Beschlossen daß wir in Folge dcsser

Der Männerchor sang hierauf die bcigester-

ten Liedern ?Der Wald" und ?Die Hoffnung",

vorauf sich die Versammlung vertagte. Beim

Rhein". -
"

Vaterland hänge, und den gefeierten Grün-
der desselben?George Waschington-stet im
dankbarsten Andenken halten.

Selbstmord durch ine Sense.
Vor mehreren Monaten hatte ein Sohn de

Hrn. Gilbert, daß er sich selbst mit derselben

de zu sein, da er die Sense fahrlässigeiweise

in der Scheuer hatte liegen lassen.

Tod am Bahnhof. Lehlen Freitag

kam ein Blinder, Namens A. E. Schoolman
onTituSvill am Bahnhofe hieran, um In
Begleitung eine Freunde nach Philadelphia

zu reisen. Man hatte ihn jedoch kaum fünf
Minute in' Damenjimmer gebracht, als er

starb. Er litt an einer Krankheit, die er in
Philadelphia zu hellen hoffte.

Hohe Preise der Lebensmittel in
Deutschland.?Wie au einem onDeulsch.
Land erhaltenen Briefe, adresflrt an Hrn. F.
Wm. Wagner in Reedsville, Mifstin Coun-
t, Pa, zu ersehen ist, find die Preise der Le-
bensmittel Im alten Baterlande gegenwärtig

sehr hoch, greund W. hatte die Güte un die
angegebenen Preise wiefolgt mitzutheilen c t
Pfund Brod kosten 20 Kreutzer; l Pfd. Butler,
-lKr. I da Pfund Fleisch, 22 Kr.; ei Paar
Schuhe, 5 Gulden, 30Kr.; Slirfel l 0 Gulden,
alle Nebrige je nach dem Verhältniß. An die-

sen hohen Preisen ist naiürlich der Krieg schuld;

selbstverständlich find aber auch die Löhne bester
wie früher. Für die ärmere Klassen indessen
sind obige Pkeise sehr drückend, denn nur der
arme Mann hat darunter"zu leiden, eil die
reichere Klasse die Last immer von sich zu schie-
de weiß, hier le draußen.

SchrecklicheSUnglück.-EiuKind

zu Tod gebrüht.?Al dl Ehegattin von

Paul Htffelfinge, wohnhaft in der Nähe von
Danielsville, Northampton Countp, am vorletz-
ten Mittwoch wasche wollte, eretgnete sich ei
schreckliche Unglück, welches den Tod eine ih-
rer Kinder zur Folge hatt. Sie stellte nämlich
Inen Waschzuber auf zwei Stühle, goß siedend
heiße Wasser hinein und ging um die schmutzt,
g Wäsche zu holen; während ihrer Abwesen-
heit kroch ihrkleine Kind an den Waschzuber
hnau und nah Halt an demselben, wodurch
derselbe sein Gleichgewicht erlor und seinen
heißen Inhalt über da arme Kind goß, welche
dadurch so schrecklich eiirüht wurde, aß e am
Freitag unter de entsetzlichsten Schmerzen sei-
nen Geist ausgad. Diese entsetzliche Unglück

sollt ander Müttern zur Warnung dienen,
die ihr kleine Kinder vielleicht ähnlichen Ge-
fahren aussetze.

ine Druckerei durch Feuer zer-
stört. Am vorige Dienstag Ndend wurde

dl ?Monitor-Osfiee" zu Tamaqua, Schuplkill

sunt, gänzlich durch Feuer zerstör. >

Lorale Neuigkeiten.
LaucaSter, Va.

Donnerstag, Febr. 22, 187^
Hat die Klage gewonnen. Sapt.

Ruller, der frühere Polizei Ehef von Lankastcr,
welcher den Slattraih weg rückständigem Ge-
halt verklagte,hat setneKlage gewonnen, indem
Aldeeman Will ihm den ollen Betrag?

Di Blattern im Gefängniß.-In
der Lankaster Eounip Jail sind die Blattern
ausgebrochen. Der Patient, ein gewisser John

Hr. Sutter ist jetzt K 9 lahren E wird

Heimgegeigt. Die Committee, de-

strhend au fünf und vierzig Mitglieder, welche

Tollte nicht erlaubt sein.--Wie in

die iiflero bei Hunden, Hahnen u. d. ggl. der
Fall ist. Wie der "lntt-lliz---?,-" eldet, fand
ein ?Hahnen-Gefechi" in einer WirthSstube
am letzten Donnerstag Abend um etwa tl Uhr

verursacht haben soll. Ob die ?Hahne" der

ihre Eigenthümer da meiste Gefühl haben,
wissen wir nicht, allein uns dünkt S, daß Letz-
tere noch weit unten dem Tbierreich stehen, und
weniger Gefühl al die Thieren selbst besitzen.

Auskunft verlangt.?Jacob Mellln-

>B79 mtt Susan Reßler eehetrathet. Er

erlassene grau tu Kind und sie befindet fich
jetzt tn einem bülflosen Zustande det ihrem
Stiefvater William Schäffer. Ai Millinger
?dufletr hatte er etwa 8699 tn seine Besitze.
Auslauft über ihn Wied dankbar angrnoinmen

unter der Addrisse e William Schäffer, Akron
P. 0., Laakaster So., Pa.

Wichtig für Farmer.?Die Farmer
im Westen haben die Entdeckung gemacht, daß
Feldhühner (ParlrtbgcS) die ärgsten Feinde drS
WrljtnlaferS (Shinedbug) sind und schützen

tnnrrc weiche Haut der Kehle und mehrere klei-
ne Arterien förmlich zerschnitten. Die Aerzte
?klarten, daß hier keine Hülse zu leisten sei, da

bedroht zu sein, und hat in neuerer Zelt beson-
der lel durch geuerSdiünstt zu leiden. In
letzter Woche wurden nicht wenlger denn drei
Gebäuden durch Feuer zeistört, nämlich, In
zweistöckiger gräm-Stall de Hrn. Kling In
Aork, wodurch 56 Büschel Hafer und Welsch-

nieder; ebenso auch die große Werkftälte de
Hrn. John Adam und die hübsche Residenz
de Hrn. Joseph Altho? brannte bl auf de
Gründ nieder. S herrschte zur Zelt großer

Wassermangel, allein den inten unermüb-
zlchen Anstrengungen der gesammte Bürger-
fchaft gelang s denn auch nach hartem Kampfe
das Feuer zu dämpfen. Nur wenlge Möbel
und Güter konnten au den beennende Beda
den gerettet erden. Der durch den Brand
erursachte Berlust beträgt ungefähr 518,999,
woo nur ungefähr die Hälft durch Versicher-
ung gedeckt ist.

Sinen Todesfall in Folae on
Pocken-Impfung meldet a AMonro
Tount (Pa.) Register"! Eln Hr. Sani. Mtl-
ler In Woodbury, Pen Toschlp ohnhaft,
ließ fich mtt Lymphe impfe, dt on dem Ar

seine BroßtöchterchenS genommen war, welche

Der Arm schwoll außerordentllch ans uud nach
enlgen Tage starb der alte Man unter furcht-
bare Schmerlen. SS Irb behauptet, daß die

beniihte Lymphe noch nicht ?reis" gewesen sei.

Dem Temperenzgesecht folgte tn II-
Ilnois ein Besetz gegen Trunkendolde auf dem

Fuße. Es bestimmt, daß der Streu . Richter
oder irgend ein Sountp Bericht im Staate aus
de Ausspruch on Geschworene ht, aß
wenn ine Person dem Trnnke gewohnheitsmä-
ßig ergeben sei, man einer solchen lue Vor-
mund sehen soll, der zu Welcher Zelt er vor-
mun über sein mlnderjährtge Kl sein
soll. Dem BewohnhellSielnker muß lv Tag

orher, he ihm der Vormund eingesetzt wir,
on dem Versahr Kunde gegeben erde.

Bo leser Zei a giltaber schon leine o ihm
tngegangeneVtrtladllchlelt oder Belastung sei-
ne Vermögen ehr.

rSS Neuer iPittSburg.?l
lehter Samfiag Rächt rde dt große St-

seeiie er Hnee Jone Laughli t
PlllSdnrg thellweis urch Feuer e,stört. Der
Berlust soll fich aus 5299.999 I5299.999
elasen.

Souverueur Reed loeida Ist er
Bestrchllchtelt, e Betrug, e Stehle, e
Litgeu und e Mlßdrauche der recuttoe
Pakonag angeklag orde.?lst da Ali >

(T,resstKtz u Za)
Unser alter Freund, Herr Ada

Zstehrer, schreibt un unter Anderem
Folgende au, Boone Counly, lowa -

Werther Freund Rippert-
Die Lrb,nIl find in dirs.r Gegend

sehr billig, wenn Sie hirr wären, so
käme un nicht aus ein haibr Du-
strnd Hühner, drr Buiter ud Eier an.
Die vutirr kostet währenddem Winter
Ich ehr den IS Cent p" Pfund;
Ctrr, 12-13; grschlachtrle Schweine,

von 84 bt 84 25 per hundrr Pfund,
Wrlschkorn oftrl 18 Cent da Büschel,
und dabei hat man e noch 20 bi 25
Meilen weit zu tragen, um r ans den

Markt,u bringen!
Schnee hatten wir diesen Winter we-

nig. Die Wttternng war manche Tage

sehr kalt, und dann teder einige Ta-
gen gelinde.? Unsre Postver-
aitnng ist auSgrzetchne. Nicht nur

Briese und Packet werden durch dtesel-
be befördert, sondrrn auch Kasten.
Neulich überbrachte der Posttrridrr von

Pilot Mouat dem Poftmrtfter tm bena
borten Städten Da,ton etn Kaste.
lder P-stmetfter den Poftsack öffnete,
sprang dirselb au dem Sack, was ren
Postmeister in großen Schrecken ve,s,stte.
Di Kaste war schwarz wie Ebenholz.
Uebrigen stehen diese Thterchen in ho-
he Ans'hen doit, da die meisten Ein
wohnrr, besonder die Druischen. sich zur
?schwarzen" Radikalen Pariri beken
men.

Sin Kampf mit drei Bären.
Meister Petz Ist in diesem Winter in den bewal-

deteren Eounty'S wieder sehr häustg und wild,

und die Farmer besonder haben von ihm zu
lriden, ril er, durch Hunger getrieben, ihrem
Vieh nach stellt und nicht seien gelingt e ihm
daß er ein Kalt der Schwein erwischt und da-

mit adtrollt. D-rPMdurger ?greiheitösreund'.

erzählt folgende Abenteuer, welche ein Land-
mann ürzlich mit drei Bären zu bestehen hatte-
Jona Elmacker und seine grau hatten sich in

Jackson Township, Potter Sonnt, Pa., aus
elnrr kleinen gar niedergelassen und sich eine

vlockhütte auf derselben rbaul, in dem Stalle
befandrn sich mehrere Stück Rindvieh und

Schweine. Vor einigen Tagen verspürte Herr
Elmaker unter seinem Vieh eine ungewöhnliche
Unruhe- er begab sich sofort hinaus, um die

Ursache drrselben i Erfahrung,u bringenz al-

lein wie erstaunt er, al er sah, daß ein alter
Bär mit zwei Junge ein Kalb überrumpelt

Halle und gerade daran war dasselbe au dem

Hofe zu schleppen. Der Bär hatte da Kalb
zur Srd geworfen und dlbeiden Jungen um-

standen dasselbe, lndem sie dann und wann ihre
Zähne in die Welchen de Opser vergruben.

Herr Slmaker ging sofort in Hau zurück,
heilte seiner grau da Vorgefallene mit und

traf Vorbereitungen, gegen Bären zu gelte zu
ziehen. Er lud seine Flinte während seine
gran sich mit einer zweischneidiger Art bewaff-
nete. So ausgerüstet, rückten sie den Bestien
zu Leibe, eich, durch Hunger getrieben, nicht
Im Geringste Lust zu verspüren schienen, ihr
Beute fahren zu lassen. Der alte Lär setzte
sich auf dle Hinterfüße und die Jungen erbar-

gen sich mit einem furchtbaren Geheul hinter
ihm. Herr Elmaker feuerte sofort eine Schuß
aufeen schwarzen Riesen ab, indem erdachte
daß, wenn dieser getödtet sei,, die Jungen leicht
erlegt od fortgetrieben werden könnten. Al-

lein die Aufregung hatte den Mann setn Ziel
verfehle lassen. Die Kugel drang dem Bären
in die rechte Voidertatze und brach dieselbe.
Sofort stürzte sich dieser mit einem entsetzlichen
Geheul, hervorgerufen durch die sehr schmerz-
haste Wunde, von seinen Jungen gefolgt auf
seine Angreifer. Dieser wichen jedoch nicht
au > Herr Elmaker feuerte nochmal, allein
der Schuß traf die Bestie diesmal gar nichts
ein der Jungen wurde von grau Elmaker nrlt
drr Art an den Schulter verwundet. Beide
Eheleute sahen dann ein, daß e lebenSgefähr-
Ilch sein würd, noch länger dem gefährlich sein
würde, noch länger dem gefährlichen Trio ge-
genüber zu stehe, sie ginge daher rasch in'

Hau zurbck und errammelten dl Thür. Der

Man halte sein Flinte wieder geidaden und

indem er diiselbe durch genster abfeuerte, töd-
tete er rlne der Junge ; er alte Bär machte
darauf den Versuch, die Thür de Hause ein'
zubrechen, allein seine gebrochene Tatze erhin-
derte ihn an der Ausführung desselben. Noch
in Schluß verwunde, ihn sehr schwer am Lop
fe. so daß er zurückkaumelie. Da Herr Elms-
ker nicht ledrr zu Schuß kommen konnte, so
mußten die Eheleute in ihrer eigenen Wohnung

gleich Aofangenen erharren. Die Thier be-
lagerten da Hau br Mitternacht als alle
still wurde. Am andere Morgen fand der

Mann den alte Bären etwa KOO Zlaid vom
Hause entfern, todt liegen; der junge lag noch
auf derselben Stelle, ohln er gefallen war,

al Herr Elmaker e niederschoß > der andere
war im Waid verschwunden.

Die todten Bären wurde gereinigt und ge-

wogen z der alte wog 280 und der junge 192
Pfund. Die Eheleute habe an beiden Thie-
ren auf lang Zeit Bärenbraten genug. Dle
Häute werden nach Williamsport gebracht und
dort zum Verkaufe angebote werd.

Husten - Symptome. Abneigung

gegen Leibesbewegung, Beschwerlichkeit beim

Denken ober Sammeln der Bedanken, Mat-
tigkeit, Mangel an Ehrgeiz ober Energie, Aus-
wurf, der l die Speiseröhre geräeh bei manch-
mal , stark der wässerig, herb, blck und zäh-
schleimig, ?Ig. ekelhaft ,c. ist. In noch an-

deren Fälle Trockenheit, trockene, wässerige,

schwache der entzündete Auge, Ohrensausen,
Schwerhöelgkelt, Räuspern und Husten um
Reinige der Kehle, Beschwüre, Gefühllosigkeit
nn Kraftlosigkeit tn den Beine, Grinde on
Beschwüren, fortwährende Bemühe, Nase
und Kehle zu retutgen, ränderte Glimme,
Verstopfung in der Rase, übelriechender Athem,

hetlwetser ober gänzlicher Mangel an Geruch
und Geschmack, Schwindel, geistige Rledeege-

schlagenhet, Appetitlosigkel, erdaultchkeit,
angeschwollene Mandel; Kitzel bei Husten,
Schwierigkeit beim klare Sprecht, allgemelne
Schwäche, veestandeSschwäche und Wahnsinn-

All oben angeführte Symptome kommen
in de erfchtedenen Stadien der Krankheit ge-
wöhnlich r, doch enden auch Tausende on

Fälle jährlich mtt Schwindsucht der Wahn-
sinn und führe zu einem frühe Grate, ohne
daß fich auch nur ein Drittel dlzser Symptome
gezeigt ha.

E ist keine andere Krankheit eiter erbrel-
tet der wird on de Aerzten mehe unterschätzt
al diese. Der Eigenthümer on ?Dr. Sage'
Satarrth-Remedp" zahl 5599 Belohnnng für
jeden Fall on Husten, den e nicht kurtren

an. Man kaufe da Mittet bei de Dro-
guenhändler der schicke 69 Sent dafür an

R. . Piere, >l, VIS euecca
Stree, uffulo, '<. e
zu erhalten. El Pawphlet frel. Man neh-
me sich or Fälschungen und erthlose Nach-
ahmungen l Acht und ergeffe nicht, daß aus
de Umschlag de echte die Wort, ?At.
.Ptgree 11l v.Sol Proprietor,
uffeelw, druck und die
Steuerstempel l Dr. Piere' Bildntß, Na-
me und Adresse ersehe sind. 7.

Wl> ch srabschtsdtu.-vee rus-
fisch Prlu, Merl steh B'irtff, die er.
Staate e,lasse. Er Heß, fich tn ?

slidltchen Haseustadl Pensacola, a Krieg,
schiff, eiche Ihn Rußland heriie>brache,
afih artet.

Stsrb. Jonathan Meeedllh, er älteste
Addslat lBaltimore, star am letzten Sonn-
tag, im Hilter öS Jahre.

Feuer in Mw Tumberlaud.-Let-
ten Donnerstag Morgen um etwa l Uhr, ur-
- die große Kutsch, Fabrik de Hrn. Theodor
Wille in New Eumberland etliche Meilen
unterhalb Harridug durch Feuer zerstört. El
Springwageu, Earriage nebst Werkzeugen .

f. w. fielen lnRaub der Flammen. Der Ver-
lust Ist sehr schwer.-Keine Versicherung.
Man weiß nicht genau, le da Feuer ent-
standen ist.

Die Blattern iBattUnore.-Der
SaniiäiS-Sommissioner, Hr. Taylor, hat dem
Stadtralh von Balt'more milgelheil, daß die

Blattern nun auch in jener Stadt in epidemi-

scher Foem aufgetreten sind ; daß die schreckliche
Krankheit schnrll um sich geelfl, so daß jetzt be-
reit 15 Pockenkranke sich im Marine Hospital

befinden und täglich neu hinzukommen, und

daß eine Menge Kranken, deren Zustand er-

Räthsel
Auflösung der Räthsel In Reo. 33. der ?Pa,

Nro. l.
Die eiste Lot Heu wog:

?3649 89j(90 Pfund."

Reo. 2.

eioburg. Wm. Liy, Ällegheny Stty; John
Schatz, Danvllle.

Neue Ausgaben-

Nr-. (.

Pflegt Keuschheit und Süßigkeit zu entfallen,
Drei And re der zartesten Art bereitet
Ein Wesen, da Schreck oft und Grausen er-

bettlet,

Nr. 2.

No. 3.

deutsche Thlr. (18 Gut.), und soll dasür Hühner,

etnr Gans 9 Gld. Wie lel Stück hat sie über-

N. 4.
Welches ist dle längste Nach! im ganzen lahe?

Briefkasten
Philadlphl a.?Hr. Emil Oet-

trl.?Halleh! en frischer Rekrut. Cr
schreibt, er sei zwar kein Demokrat, aber
auch kein Radikaler; indessen gefalle Ihm
unser Päper sehr wohl. Bully sor you,
Alterte. Wenn Sie unserm Mahnruf
folgen, dann tft'S n r!>-lit mit Ihnen.

Hagerstow n, Mr.?Hr. William
Schlotterbeck.?Guck, da kommt noch en

frischer Kamerad?S'lsch ter fidele Chrl-
stian?ang'stleselt. Bravo, Wilhelm.

Irwin Stall n.-Hr. I Fla S.

?Schöne Dank sür'S Läpple, Hanne.
Chtkle S.?Hr. Eman. Engwicht.?

Selle 'Adresse ist samoS; sie hätt'beinah
unser Bäuchte g'borst.

Tre ton, N. I Hr. Ben. M.ver.
-Seller Anton hat's Räthsel gelöst, al-
lein sein Brlrsir lai zu spät. Da
neue Räthsel war früher im Päper.

Stanto n ?Herren Wm. Reltz und
Michael Hetrlch.?Besten Dank für dle
nette Läpplei. Sle sind sähs, wackere
Haudegen; wlr hab' Ihnen Irtzle
Woche g'schrleden.

Ellsadelhvill e.?Hr. Georg P.
Bottiger.-Wir sind Ihnen nachg'fußeli.

East Liberi y.?Hr. C. Strähly.
?Danke bestens für dte.famose Lappen.

Just Geduld, lieber Alter, Im giühjahr
hoffen wlr Sle und selle Feger zu d'su-
chen, und ln' Verhör zu nehmen.?CS
soll un sehr freuen, Sle hier zu begrü-
ßen.

Somerse ?He. Joseph Herr.?
Danken sür'S Pflaster und Ihre freund-
liche Müh. !

Middietow n.-Hr. Agent Bauer.
?Schönen Dank für t'Ptlle ; seller
Charly lst 'ne ehrliche Seel'.

Natron. Hr. John Hundert-
mark.?Grüß Gott, Ueber Alter; hof-
fentlich wlrd' bald wieder besser gehe;
nur den Muth nicht sinken lassen, denn
der alte Gott lebt noch.?Ja, Sie haben
jetzt zahlt bis zum nächsten 15. Oktober;
schönsten Dank. wenn wlr nächstet,
Herbst siege, dann Im-Ie m sor die alt
Slovepipe; die Radikalen sind dann

gewandte Tochter hat da
Räthsel g'töst, aber'sßrleslt kam zu spät.

Reed ville.?Hr. F. wm. Wag-
ner.?Diestmal ging' besser; Sle Han-
dellen ganz recht; von sellem Wechsel
hat wlr noch nicht gesehen.-Daß im
alten Vaterlande alle theuer ist, glau-
ben wir wohl; der Krieg ist die Ursache.

Gratz.?Hr. Jona Bubb.?Schö-
nen Dank, Alterle.

Pitt bur g.?Hr. RH M ?Nit
getroffen; Ihre Berechnung mag in-
dessen benfall richtig sein.

Punrataw y.-Hr. Agent ga-
cktner.?Danke bestens sür'S Pflaster.

Ehtckt. Hr. Eman. Cngwlcht.
?Freund K. ist unschuldig in der Sache,
werden Ihnen schreiben, und den Wind
wegblasen.?Die Karten erden bsorgt.

Philadel pht a?Hr. L. I.Harn-
mer.?Heda I zwei Briest mit em Re
krut und LSpplen. Bravo. Der Rekrut
wird na al n tüchtiger Kamerad em-
pfohlen; sollen noch mehr re-

krutirt werde, dl da Ripper'sche
Corp voll ist. So ist' recht.?Seller
Louis ist weit u ki-uil; er hat bezahlt
bi Aprll 1873! Bully für ihn.?Ml
sellne Räthsel han Sie sehlg'schossen,
Soul.?Auch 'nen Gruß an de Chri-
stian und sein Weibl.

P > lolMount. O.?Hr. Ad.Keh
rer.? Werden' Fehlende nachholen.?
Bei Ihnen muß eine gute Gegend sein,
well alle so billig ist, von sellne Woll-
köpf olle mer jedoch nix wisse.

Philadelpht o.?Hr. Ehr. Kleinz.
Hurrrrrrrrrrräh! da kommt der wackere
Clerk von seller Bergdoll äe Psoia'schen
großen Brauerei, und seller lustig Ka-
merad in der Bin Sireet, Nro. 898,

zwei Up top Gesellen?keine Wafferstm-
pel und Local Optionuiucker. sondern
echt Demokralen.?(i<> ->->!lI, Csl.
Trverto n.?Hr. David Dunkel-

berg.?Schönen Dank, lieber Alter.?
Sie haben ganz recht; dle Spektikel

haben' dießmal fträht g'setzt.
go rkto n.-Hr. CH-. Miller.?

wir sind Ihnen n-chgerutscht, Charly.

Philadelphia.-Hr. G. Klau-
Slop' ba kommt och eu hand-

fester Rekrut und e paar LaubkSschlen
direkt on Ehester County; willkommen,
ackerer alter Demokrat.?Fahren St
just so fort, Gottfried.

lleghen .?Hr. W. . Sey.?
Sie haben den Ragel getroffen, Alteel.
Da Reu wird folgen; 'isch bully.

Danvtll .?Hr. I. Schatz.?Auch
Sie haben' Centrum getroffen, Hanne.

Gtdvasten.
Folgende Gelder wurden für die ?Staat,ei

tung" erhalte, dl hie urchml
Dank bescheinigt erbe >

Eharle Schabt, Mibbletowa, §2,00

Charte Lohmau, Someeset. 1.00
Charte Bertram, d. 1.00
William stielst, Stanton, 2,00

Michael Hetrich, do. 200
John Flau, Irwin Station, 2.00
Friedrich Bauer. Phiiab.lphta, 2.00
Joseph Gansted, Easi Liberty 4,00

Friebr. Niedhammer, bo. 200
Christian Strähiy, b, 2,00

John Hundertmark, Natrona, 4 00
Mr.M Göttmann, Ehambrrsb'g. 2.00
Henry Inst, Harrisburg, 4,00

John Rentz, d. 2 00

Peter Miller, Ender, 2,50

Sha. W, Miller, Mi. loy, 2 50
Jonas Bubb, Grast, 1.00
John Htllbrunn, Punxatawny, 200
Bal. Höh, 11, do. 2.00
F. Wm, Wagner, Reedille, 2.25
David Dunkelberg, Treverton, 2.00
Friedrich Hartge. West Cred, 2.00
John Scholl, West Btneent, 1.00

Gin Arzt in Chicago.
Dr. Joseph S La, 25t State Street, Shi-

Kräuter Bitterer wirklich ist al wa
er geschildert wird, er da beste Heilmittel sein
müßte, da ich verschreiben könnte. Ich that
e, und zwar mit dem erfreuliche Erfolge.
Di Patientin, welche längere Zelt da Zimmer
gehütet hatte, konnte bereit nach wenigen Ta-

Die große Familie - Medizi.
Innerlich genommen

kurlrt sie plötzliche Erkältungen, Husten etr.,
schwache Magen, allgemeine Schwäche, wun-
den Mund der Säuglinge. Geschwüre, Leber-
leiden, Dvsp'psia oder Ilirvrrdaulichkeit, Kräm-
Eingeweide, Magen-Kolik, Astatische Ehokera,
Diarrhoe und Adweichen.

Aeußerlich angewandt
hellt sie den Wurm am ginge, Geschwüre und

alte Wunden, schwere Brand- oder Brüh-
Wunden, Schnitt Wunden, Quetschungen und
Verrenkungen, Geschwulst der Gelenke, Ring-
wurm und Hautkrankdelten, aufgebrochene
Brüst, erfrorene güße, Frostbeulen, Zahn-
schmerzen, GesichtSschmerzcn. Neuralgla und
Rheumatismus. ist sichere Mittel

Pain-Killer,
wenn innerlich gebraucht, sollte mit Milch oder
Wasser vermischt, oder mit Molasse zu Svrup
verarbeitet erden. Meegen Husten sind

'^Fe^a^'"lB72-lM?'°^^'"'
Miiiahlige Etttkraftnng.

wie gelbes Fieber, zapfe chionllche Schwäche schließ-
lich die Lebenssäfte ebenso ad, wie jede sonstige
Keankheil, wenn jenem Schwächerwerde nicht
durch ein fräftige Heilmittel Einhalt geschieht.

wttd° beschleunigt' der^Sifte
!el/ae?w^-chsel Aufdlesewtts-'l?ddle
Renkrisligung der Köiperconsiitulio ewirkt.und
deren Gelundheil und Stäese wledeehergestellt.
In seiner Klasse on Krankhelle ist dle hells
Wielnng de Bilteren demerNicher und auffäl-
liger al del denen, deren Elgenthümlichsell in

R?^asch^chl^
Marktberichte.

Geldpreise.
Wöchentlich corriglr D Havtu llö

Bro., Bankier, Reo. 9 S. 3. Sie.,
Philadelphia.

gedruae 29, '72.
U. S. s' s 81. (neu.) t9Bj IOSj

N. Sj 6' ,f 'S, Usj tlb
? ? 6, tllt ttii

, '6t tllt tili
-65. ltlj ktZ

? ? >65. (neu.) .ll9t?.ttOl'

-67. d tltj ltiZ
68. IM tt2,

?5 . (9-49' (M l(9j
U. S. 39 Jahr 6 p? . t(4i
ö1............... t(9st t(9i
Slldn, (07 (98
UninPa-ificß.R.(.M.Bond 9lt 9!t
enral Paclstc R. R., (92 (92h

Unlem Pacific Land Geant Bond 89j 8l
Harrisburg, Februar 29, i872.

Eier, pr Duhend, - 28?29 ?

Fett, per Pf "

Butter, (priut), 3b?9 ?

Mehl . Futter, Retati. Wholesale.
Beste Famtlten-Mehl. 58 0 57 bv
2te Qualltät d°. per B>. 700 6 59
Srtra, per Bänel, 7 99 K 59
Roggenmehl, o. kS9 b59
Short, t99 t S 9
Kiele, 199 l 2S
Haser, per Büschel, S 9 5
Korn, (neue) per Büschel, 9 59
K'N.(altel o. 85 ?73
Mtddltng, per l99Pfun,2 99
Heu, per Tonne, 22 99 25 99
Welzen, etßer, d. 1 59
Welzen, rother, d. l 9

Roggen. >. 9" - 75

Lankaster, Februar 29, (872.

Mehl- und Frucht-Markt.
Familien Mehl.V v'l 7.25

rtra.H Barrel, L 25
Super slne, Barrett 5.29
Wt,en, (Weißer)per Busch., .' -t.5

?
(Rocher) o i.L9

Roggen, per Büschel, 85
Welsch,, d 99
Hafer, o 8
Klesaen.per Büschel. 7.59
FlachSsame, . t(6
rpsame.per vnsch 3Lb
hle,. perßali. 92

Ptt du, Februar 29,(572.

wir -uotlren folgende Wholesale-Preise,
Butter. 32 gut, tobe gut 15?iS.
ier. 2S--39 St, per Duhend, fikga,

', neue 529-524 per Tonn.
Betrat. Wal) 5(49 dt (.48,

welschlor 68?79 St. Roggen 87e-99,
Gerste Site I Hasir 7 ?8 St per schl l
Buchwelzen 51.43 per vnshel.
Getrocknete Obst, epfelb-9 et,
Pstrfische tb pr. I. se ach Qualität.

Käs. Rew-Oork Gosche, zj, WS
R-serve l > Odi gaetoe, lE, Odt Goltz,
12, Hamburg >2 , Limdurger AI? Schwei-

zer 2i>?4o.
Salz in Wagenladungen 51.80?1.90.
geb er. Beste Gänsefeder glb-lv l.per Pf., je nach Qualität.

ab 11, oaNetot, a
bist. Gewöd ilicher rektistzirter gO, -

37 per Gallone, halb Roggen und Mai Gi-bt! , alter Monongahela Roggen, zwei lah,alt, 52.25, diel Jahre alt 5250, Higtzwiue
glitt. Ganz alter 57 8 per Gallone

Philadelphia g-diuar ZÜ. t872.
Mehl und Getreide. Suprrkein

Weizenmehl 5,25-5.75, Peuna. Ertea SSSN

Nordwestliche
Roths Weizen 51.K >, gelber sl.kt-t.iiS nn

weißer g1.75-t.85. Roggen 3? Et. Welsch-
korn KL-K8 Ernt. Hafer 52-55 Ei,'

HeuundStrob. Heu l.Lü .80
und Stroh lOU-t,ts per 100 Psund.

Sämereien. Kieisrat 3 til Cent,
Leinsaat 51,35-5?. Timotb Z2.K2Z.

Bau iw ? 22j Ei, für Mldd-

Koh lentu" Rod's"n"sässrr lsj Et.
Rasfinirle in Bond 25 Et, und für tzetml-
sitzen Gebrauch 25 Ei,

Whiep in Fässer 3? El, per Gal-

Zur Notiz!
Eine Witiwe au Deutschland, steht sich buech

Noth veranlaßt, zwei ihrer Knabe im Altervon 8 und 5 lahren von sich zu geben, wen
Jemand sich thr-r annebmi, und dieselben an
Kindesstatt er,lehen will. Nähere zu ersah-ren in der Erveditions diese Blatte.

Februar 23. t572.-2t.

Erster großer

Jahres - NM
des

?Gustav Adolph Höndes",
No. I, K. O. B. 8.,

Ofter-Moiitast ltei.d, de I. stets,
in

Rrichmau,, k Reyiiold's Halle,
(Friedrich Maulick's Brauerei,)

Zltarietta. pa.
Tickets: Hl.o
gültig für 1 Herren und zwei Dame.

Alle Tonzlustlge-, welche sich, Inen
vergnügten Abend >u erichaffen MkK
wünschen, sind frenndltchst ringeln-

Balle den besagtenßun-

Für vorttesjliche Tanz.MMufit. Erfrischungen und gut-kWIM?-
Ortnung wird garaiiii,

nurdnungl-Commltre:
Emanuel Engwicht Friedrich Maulick
C. Schicket. John Rost,
Frtedr. Schloithauer, Christ. Miller,

Friedrich Stoll.
Da an der Thür, keine Ticket erkanflwerden, so können dieselben von den Mitgliedern

Maiietta. Pa.. gedr. Sil, t872 -st.

Leuis,

n.chl

re

gedr.
2.

Rotester,
N-Zl.

,
Eine Stelle gesucht.

Eln tüchtiger Bierbrauer? welchei Lager-
Bter, sowie auch Ale ä- Porter-Beauengründlich ?steht, sucht dt l.April Ine Stelle.
Nähere aus sranktete Zuschrift tn der Erpedt-
tton diese Blatte.

Februar 22.1872.

Haus und Lote
zu verkaufen.

Da Hau und Lote. No. SSV Sho-wer Alle, nahe der Nagle Straße, find unter
lltge Bedingungen zu ?kaufen. Näh?e

erfahren
Heinrich lis,

Eigenthümer und wohnhaft t Hanse.
Harrlsburg, Februar 8, i 872.

B all M

5.61, J. O.R.R.
a m

Msntsg, den Ilten März, 1872,
tu

Braut'S Halle.
Alle Freund sowie da Publikum überhaupt

sind freundlichst eingeladen. Für gut Erfri-
schunge und ortietfllche Tanzmusik ist besten
gesorgt.

IMvr-iai! älarok beginnt piäet 9
Uhr. "ÄÄt

Eintritt, 51. SV.
Die Sommtite.

HarrtSburg, Februar 2?, 1872.

John B. Bastian,
Verfertiger und Händler

tu
hübschen und netten

MW Möbeln. H,
Markt Straße, nahe dem Markt Square

ZNarietta. Pa.
I. B. Bastian benachrichligl hiermit da

Publikum, daß ,r tht bereit ist, gauze Seit

Mrlor Möbeln.
om schönsten Haartuch und Walnuß bt zu
dm gewöhnlichen Mödeln z irserltgeu rett
lsi.

Clj amker-Setts.
o jeder Sorte und Styl, Mdbrtn on allen
Graden weiden saditztil und sind strlS aus Hand.

Er hat sorbr etnr Anzahl
Patent-Särgen '

o Osten erhaltrn, wrlch In legen einem
Styl gewöhnlich brr auch koüspirlig. ,-
rettrt wert. Dies Pateut-Todtenladi ha-
ben stäche Drckel mtt Bta, welche da Grs,cht
bedeck. .

nch hat er Zboxen, um Todten
daeluue auszudewahii.

Et neun prächtiger Todtruwagru ist
gl,ichsall -ugrlchassl wo,de.

eparat weide prompt uud
eNzub,eilet.

Man spreche or, uud seh dt rueu Waa-
re.

Rartrtta. gedr. >5, >872.


